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VERBES IRRÉGULIERS.

Infinitif Grundform
Présent de l'Indicatif Présent du Subjonctif

Voir sehen je vois, s, t, nous voyons, que je voie, es, e, voyions,
yez, ils voient yiez, voient

Vouloir wollen je veux, x, t, nous voulons, que je veuille, es, e, vou¬
ez, ils veulent lions, iez, veuillent

ZEITWÖRTER, DIE WIE DIE OBGENANNTEN
KONJUGIERT WERDEN.

Abstraire, abstrahieren, davon ab¬
sehen comme traire

Apparoir, dartun il appert
Astreindre, anhalten.comme ceindre
Atteindre, erreichen comme ceindre
Contraindre, zwingen comme ceindre
Contredire, widersprechen comme

dire, sauf vous
contredisez

Craindre, fürchten comme ceindre
Dédire, nicht gelten lassen, umstossen

comme dire, sauf vous dédisez

Détruire, zerstören comme cuire
Dissoudre, auflösen comme absoudre
Empreindre, abdrük-

ken (fig. prägen) comme ceindre
Enduire, überziehen comme cuire
Enfreindre, übertreten comme ceindre
s'enquérir, nachforschen

comme acquérir
Épreindre, den Saft

ausdrücken comme ceindre
Feindre, sich stellen,

verstellen comme ceindre

Sammeln uni» präparieren non pflanjen.
H. Sammeln non Pflanjen.

Dû3U finb notœenbig:
1. eine Botanifierbüdjfe; toenn biefe feljlt, ïann

aud; ein papierfati oerruenbet roerben ; in mefyrfadjem 3ct»
tungspapier galten fid? öie Pflanjen 2—3 Œage frifdj.

2. ein guteslïïef fer3umflb(d)neibenberPflanjenftengel.
3. ein Hot^bud; (Bemerfungen, Stanbort, gunb3eit).

(Einige Regeln für Sammler.
Sammle an fcfeönen Sagen bes ïïïorgens ; fefee bie Büdjfe

mit ben gefammelten Pflan3en nidjt ber Sonne aus.
Himm nur eùrçelne, uolltommene (Ejemplare (forgfältiges

Befreien non anfyaftenber (Erbe ofene feglidje Befcfyäbigung
ber Pflan3e).

Cafe bie IDu^eln, ruenn irgenbtoie möglich, in ber (Erbe;
befonbers bei feltenen Pfla^en fei norfidjtig, bamit fie nidjt
ausgerottet merben.

Cege bie pfla^en 3u ïjaufe fofort in bie Preffe.
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Iiàltik Vrunà-
korm prösont às l'Inàatlt présent àu SubjonotU

Voir sedeu je vois, s, ì, nous votons, que je voie, es, e, vozûous,

<î-, Us veulent IiollS, .0-, vàl-mt

^11^0^1^, DIB ^VIB OIL 0B0BI^l>II>I'I'BN
l<0^U0lBk?1' ^VBl^OBbl.

Sammeln uni» Präparieren von pflanzen.
K. Sammeln von Pflanzen.

Dazu sind notwendig:
1. eine Botanisierbüchse,' wenn diese fehlt, kann

auch ein Papiersack verwendet werden,- in mehrfachem
Zeitungspapier halten sich die pflanzen 2—Z Tage frisch.

2. ein gu t esIN ess erzumNbschneiden der Pflanzenstengel.
Z. ein Notizbuch (Bemerkungen, Standort, Zundzeit).

Einige Regeln für Sammler.
Sammle an schönen Tagen des Morgens? setze die Büchse

mit den gesammelten pflanzen nicht der Sonne aus.
Nimm nur einzelne, vollkommene Exemplare (sorgfältiges

Befreien von anhaftender Erde ohne jegliche Beschädigung
der pflanze).

Latz die wurzeln, wenn irgendwie möglich, in der Erde;
besonders bei seltenen Pflanzen sei vorsichtig, damit sie nicht
ausgerottet werden.

Lege die pflanzen zu Hause sofort in die Presse.
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VERBES IRRÉGULIERS.

Imparfait
Passé
défini Futur Impératif Partiolpe

présent
Participe

passé

je voyais

je voulais

Induire, ve
Instruire,

richten, 1

Interdire, v

Introduire,
hineinfüh

Joindre,zus
Oindre, sal

bestreich
Peindre, m
Plaindre, b
Prévoir, vo

je vis

je voulus

rleiten.... c
unter-
>elehren c
erbieten., c

s
einführen,
ren c
ammenfüg. c
>en,
sn c
alen c
eklagen c
raussehen. c

s

je verrai

je voudrai

omme cuire

omme cuire
Dmme dire,
auf interdisez

omme cuire
omme ceindre

omme ceindre
omme ceindre
omme ceindre
omme voir,
îulement je
prévoirai

vois, etc.

veux et
veuille,veuillez

et voulez

Réduire, verkl
Repaître, fütte
rung zu sich ne
Se repentir, bei
Requérir, ansu

bitten
Restreindre, v
(fig. sich einsch
Séduire, verfü

hinreissen
Sentir, fühlen
Souffrir, leidet
Teindre, färbei
Tressaillir, zitt
Venir, komme

voyant

voulant

einern coi
rn, Nah-
îmen comme
euen com
chen,

comm
srstopfen
ranken) com
taren,

comn
î comn
ern comn

comr

vu

voulu

nme cuire

connaître
me mentir

e acquérir

me ceindre

îe cuire
îe mentir
ae couvrir
îe ceindre
ae assaillir
ne tenir

B. Dos Preffen ber Pflanseit.
Oû3u finb erforbctlid? :

1. eine Pflan3enpteffe (3t»ei Bretter, perfcfjnürt mit
3ttet £ebettiemen, ober mit Steinen belaftet).

2. einigeBogenPffart3enpre&= ober Cöftfjpapier.
3. toeifee Papietbogen (3um fluftleben bet getrodrteten

Pflan3en).
4. Ktebepapier (3um Befeftigen bet Pflan3en auf bem

toeifeen Papier).
(Einige Regeln.

Arbeite fet?r forgfältig. Preffe anfangs ni<f}t 3U ftarf.
Rimm nid)t aÜ3U mafferbaltige Pflan3en.
Die ein3einen Seile ber Pflan3e bürfen nie aufeinanbet liegen.
(Erneuere bas Ptefepapier jeber Pflan3e einige ÏÏIale.
Dauer bes Preffens 5—10 Sage, je nach IDaffergebalt.
Die Pflansen mü((en DoIIftänbig troden fein, fonfl Unge3iefer=

"eft; œenn troden: bürres unb fteifes flnfüblen.
Dann liebe fie nermitteift ber Klebeftreifen, tnobl angeorbnet,

ouf bas tneifee Papier; fcpreibe ben Hamen unter bie Pflan3e,
fotoie Sunbort unb $unb3eit.

Die Sammlung ift gut aufsubetuabren unb öfters an bie frifdje
f-uft 3u bringen.
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VLKKL8 IKKLOt1l.lkk8.

Impartait
?ass6
aöklnl Impöratlk ?art!olpo

prSzont
partiolpo

pas»S

vois, etc.

lìeâuire, verkl
kepaltrs, tütte
rung eu sied ne

voyant vu

B. vas Pressen der Pflanzen.
Oazu sind erforderlich:
1. eine Pflanzenpresse (zwei Bretter, verschnürt mit

Zwei Lederriemen, oder mit Steinen belastet).
2. einigeBogenPflanzenpreh- oder Löschpapier.
3. weihe Papierbogen (zum Aufkleben der getrockneten

Pflanzen).
4. Klebepapier (zum Befestigen der pflanzen auf dem

weihen Papier).
Einige Kegeln.

Arbeite sehr sorgfältig. Presse anfangs nicht zu stark.
Nimm nicht allzu wasserhaltige Pflanzen.
Oie einzelnen Teile der pflanze dürfen nie aufeinander liegen.
Erneuere das Prehpapier jeder pflanze einige Male.
Dauer des pressens S—10 Tage, je nach Wassergehalt.
vie pflanzen müssen vollständig trocken sein, sonst Ungeziefernest,-

wenn trocken: dürres und steifes Anfühlen.
Dann klebe sie vermittelst der Klebestreifen, wohl angeordnet,

auf das weihe Papier,- schreibe den Namen unter die pflanze,
sowie Sundort und Sundzeit.

Die Sammlung ist gut aufzubewahren und öfters an die frische
Lust zu bringen.

18S


	Sammeln und Präparieren von Pflanzen

